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19.09.: Wer früher stirbt, ist länger tot Regie: Marcus ROSENMÜLLER D 2006 
Bayrische Komödie mit angeschwärztem Humor: Der elfjährige Lausbub Sebastian wird von seinem älteren 
Bruder Franz im Streit beschuldigt, am Tod der Mutter schuld zu sein. Franz droht ihm damit, dass er ins 
Fegefeuer kommen wird. Um diesem zu entgehen, versucht Sebastian herauszufinden, wie er unsterblich werden 
kann. Die Tipps der Stammtischbrüder sind dabei aber wenig hilfreich. 

  

03.10.: Der große Ausverkauf Regie: Florian OPITZ D 2006 
Neoliberale Politiker und die Weltbank verlangen von vielen Ländern, dass alles privatisiert werden müsse. Davon 
profitieren große Konzerne, während die Bedürfnisse der Menschen ignoriert werden. Florian Opitz zeigt, welche 
Auswirkungen die Privatisierung von Strom, Wasser, Gesundheitswesen, Bahn usw. hat: enorme 
Preissteigerungen, Senkung des Lebensstandards, Gefährdung von Leben und Sicherheit. 

 

17.10.: Die Fälscher Regie: Stefan RUZOWITZKY    Ö/D 2007 
1936: Für Salomon Sorowitsch (Karl Markovics) ist das Leben ein Spiel, und das dazu notwendige Geld druckt 
der König der Geldfälscher sich selbst. Doch dann wird er verhaftet. Als er 1944 ins KZ Sachsenhausen überstellt 
wird, soll er mit Unterstützung durch Profis ausländische Devisen in großem Stil drucken. 

 

24.10.: Café Elektrik Regie: Gustav UCICKY Ö 1927 
Einer der ersten Filme mit Marlene Dietrich: Als Erni, Tochter eines Bauunternehmers, lässt sie sich mit dem 
zwielichtigen Ferdl (Willi Forst) ein ... 

Live am Klavier: Gerhard GRUBER 
 

07.11.: Český sen R: V. KLUSÁK & F. REMUNDA CS 2004 

„Český sen“ - der tschechische Traum - ist ein witziger und provokativer Blick auf die Manipulierbarkeit der 
KonsumentInnen: Für zwei Wochen sind die Straßen von Prag gepflastert mit Werbung für den geplanten 
Supermarkt. So werden tausende Menschen auf eine Wiese gelockt, wo nur eine riesige Fassade steht. 

 

14.11.: Wahnsinn Regie: Jan ŠVANKMAJER CS/SK 2005 

In seinem lustvoll-pessimistischen Meisterwerk und philosophischen Horror, in dem auch animierte Körperteile 
nicht fehlen dürfen, beschäftigt sich der Altmeister des Surrealen, Jan Švankmajer, wieder einmal mit seinen 
Lieblingsthemen: Freiheit und ihre Gegenpole, Repression und Manipulation in der Gesellschaft. 

 

21.11.: Vierka Regie: Miroslav JANEK CS 2005 
Als die Sängerin Ida Kelarová eine Aufnahme von Vierka hört, entschließt sie sich, mit dem jungen talentierten 
Roma-Mädchen zusammen zu arbeiten. Und nicht nur das: Sie bietet deren Familie an, bei ihr zu wohnen. Diese 
aus der Slowakei stammenden Roma, die bis dahin unter unsäglichen Bedingungen gelebt haben, finden sich auf 
einmal in einer anderen Welt wieder. 

 

05.12.: Vitus  Regie: Fredi M. MURER CH 2005 
Vitus (Teo Gheorghiu) ist ein Wunderkind: Er hört wie eine Fledermaus, spielt toll Klavier und liest schon im 
Kindergarten den Brockhaus. Kein Wunder, dass seine ehrgeizigen Eltern eine große Karriere wittern - Vitus soll 
Pianist werden. Doch das kleine Genie bastelt lieber bei seinem eigenwilligen Großvater (Bruno Ganz), träumt 
vom Fliegen und einer normalen Jugend. 

 

12.12.: Kiriku und die wilden Tiere         Beginn: 17.0017.0017.0017.00 ab  6ab  6ab  6ab  6 
Zeichentrickfilm über den kleinsten und schnellsten Jungen in Westafrika, Kiriku. Er entdeckt, dass eine Hyäne 
hinter der Verwüstung der Gemüsegärten steckt, und schlägt sie in die Flucht. Er besorgt den vergifteten Frauen 
des Dorfes rechtzeitig das heilsame Gegenkraut. Das alles unter den wachsamen Augen der Hexe Karaba, die 
aber gegen Kiriku keine Chance hat. 

Zaïna - Königin der Pferde          Beginn: 17.17.17.17.15151515 ab ab ab ab 10101010 
Die Geschichte der zwölfjährigen Zaïna und ihres Pferdes Zingal spielt in Marokko. Zaïna muss nach dem Tod 
ihrer Mutter ihren Vater akzeptieren. Vor dem Hintergrund des berühmtesten Pferderennens von Marokko 
behauptet sich das Mädchen in einer Männergesellschaft und gegen die wilde Natur. 

 

19.12.: Chanson d’amour                 OmU Regie: Xavier GIANNOLI F 2006 
Regisseur Xavier Giannoli entführt die Zuschauer in die Tanzlokale der französischen Provinz. Dort trifft der 
Sänger Alain auf die junge, grundverschiedene Maklerin Marion (Cécile de France) ... 
Gérard Depardieu präsentiert sich in einer der berührendsten und ungewöhnlichsten Rollen seiner Laufbahn. 

 

09.01.: Aus der Zeit Regie: Harald FRIEDL Ö 2006 
In Europa verschwinden alte Geschäfte, die in der modernen Shopping-Welt keinen Platz mehr haben. „Aus der 
Zeit“ handelt von vier solchen Geschäften und den Menschen, die sie betreiben, von deren Erinnerungen und 
Sehnsüchten, von Einsamkeit, Liebe und Verzweiflung. 

 

23.01.: Aktueller Film 
In Zusammenarbeit mit der Filmgalerie Krems. 

 

06.02.: Irina Palm                            OmU Regie: Sam GABARSKI B/GB 2007 
Marianne Faithfull brilliert in einer Rolle, die alle Klippen der Peinlichkeit bravourös umschifft: Der Job als 
Sexarbeiterin gibt dem stagnierenden Leben der braven Witwe Maggie ganz neue Perspektiven. 
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